
 

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Kleine) Chronik  
der Treverer-Schule 
 
 
 
Treverer-Schule – Schule mit dem Förderschwerpunkt motorische Entwicklung 
Trevererstraße 42 – 54295 Trier – www.treverer-schule.de 
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1969 

 Gründung der „Privaten Sonderschule für 
Körperbehinderte, Trier“ in Räumen des 

Sonderkindergartens im ehemaligen Xaveriusstift in 
Trier-Olewig 

  17 Schüler 

 4 Lehrpersonen 

 1. Schulleiterin: Frau Friederike Heilmann 

1970 

 Schule bezieht den 2. Stock im Klostergebäude 

1971 

 1. Physiotherapeutin im Einsatz an der SfK 

1973 

 Schullandheimaufenthalt der ganzen Schule in 
Westernohe (Westerwald) 

1974 

 Fusion des „Vereins zur Förderung körperbehinderter 
Kinder“ mit der „Lebenshilfe Trier“ zum neuen 
Schulträger „Lebenshilfe für körperlich und geistig 
Behinderte e.V. Trier“ 
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1975 

 Brand in einem Nebenraum der Schule 

 1. Teilnahme von Schülern am landesweiten 
„Versehrtensportfest“ für Sonderschulen 

 Ernennung von Frau Christmann-Keusch zur 
stellvertretenden Schulleiterin 

1976 

 Brand in der Werkstatt der Lebenshilfe im Erdgeschoss 
des Gebäudes 

 Der Schulelternbeirat nimmt Verhandlungen mit der Stadt 
Trier wegen eines Umzugs der Schule auf 

 Die Stadt Trier ist bereit eine Grundschule 
behindertengerecht umzubauen und die 
Schulträgerschaft zu übernehmen  

1977 

 50 Schüler 

1978 

 Umzug der Schule in das (renovierte und erweiterte) 
Gebäude in der Trevererstraße 

 Stadt übernimmt Trägerschaft 

 Zweckvereinbarung mit den Landkreisen  
TR-SAB / BKS-WIL / DAU/ BIT-PRÜ 



 

4 
 

1980 

 1. Ergotherapeutin an der SfK (Frau Ritter) 

 Gesamtkonferenz beschließt „Therapeutisches Reiten als 
ergänzenden Unterricht“ für ca. 20 Schüler anzubieten 
Anm. Marlies Schaack 

ab 1982 

 Beginn der Kooperation mit der Cusanus Hauptschule 
und der Egbert Grundschule 

 1985 

 1. Krankenschwester an der SfK  (Frau Busert) 

1986 

 Verabschiedung der Konrektorin Frau Christmann-
Keusch 

1992 

 Ernennung von Herrn Kraiker zum stellvertretenden 
Schulleiter 

1994 

 61 Schüler 

1995 

 1. Schulbus (u.a. Spenden vom SWR) 
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1996 

 Teilnahme der Schule an der Heilig-Rock-Wallfahrt mit 
Polizeieskorte 

 Entscheidung und Genehmigung für einen 
Erweiterungsbau 

2000 

 Inbetriebnahme des Pavillons auf dem Schulhof 

2001 

 Umbau der Hausmeisterwohnung zum Lehrerzimmer 

2002 

 Umbenennung in Treverer-Schule 

 Gründung des „Vereins zur Förderung der Treverer-
Schule“ 

2003 

 Verabschiedung der Schulleiterin Frau Heilmann in den 
Ruhestand 

 Übernahme der Schulleitung durch Franz Josef 
Schwaller 

 Bezug des Erweiterungsbaues 

 Neues Schullogo 
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2005 

 2. Schulbus 

 Umbau der Pausenhalle 

 Brandvorfall bei Baumaßnahmen (1 Woche kein 
Unterricht) 

2004-2007 

 Renovierungsarbeiten im Altbau durch Schüler, Eltern 
und Kollegium 

2006 

 Bau der Rettungsrutsche am Erweiterungsbau 

 Beginn der Gespräche für weitere Umbau- und 
Erweiterungsmaßnahmen bzw. für einen Schulneubau 

2007 

 100 Schüler  

 Beginn der Kooperation mit der niederländischen Schule 
„Werkenrodeschool“ aus Nimwegen 

 Neue Lehrküche (Spende Nikolaus-Koch-Stiftung) 

2008 

 Neue Schulhomepage 
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2009 

 Erste Vorentscheidungen für einen Schulneubau an 
einem anderen Standort 

 40-jähriges Schuljubiläum mit einem Tag der offenen Tür, 
einer Jubiläumsfeier und einer Fachtagung zur 
schulischen Förderung von Schülerinnen und Schülern 
mit schweren Behinderungen 

 


